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Pädagogische
Blätter.

Vereinigung des „Wucher. CrMlngssreundes" und der Mag. Monatsschrift".

Organ des Vereins KM. Wer und Schulmänner der Metz
und des schweizerischen katholischen Grziehnngsvereins.

Einfiedeln. 10. Jan. 1908. Nr. 2 !S. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor Keiler, Erziehungsrat, Zug. Präsident! die HH. Seminar-Dirrktoren Jakob Grüninger,
Rickenbach jSchwyz), und Wilh. Schnyder, Hitzkirch, Herr Lehrer Ios. Müller, Gohau <St. Gallen)

und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln.
sind an letzteren, als den Ehes-Redaktor, zu richten,

Anssrat-Auftriige aber an HH. Haasenstein ck Vogler in Luzern.

Abonnement:
Ericheint »vörtienttirt» einmal und lostet jährlich Fr. « so mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle s- Rickenbach, Verlagshandlung, Etniiedeln.

Inhalt: Soll der Lehrer ein methodisches Tagebuch führen? — Auch eine
Meinung zu Lehrergehaltserhöhungen. — Assoziationen in der bibl. Ge-
schichte — Vom kath. Büchermarkte. — Das neue Schulhaus in Sargans.
— Literatur. — Witz. — Zum schwyzerischen Schulgesetze. - Schaffung
einer Lehrerhilfskasse in Rorschach. — Rekrutenprüsungen. — Kirchen-
musikalische Vorschriften — Schule und Abstinenzbewegung — Die schweiz.
Erziehungs- und Pflege-Anstalten für Geistesschwache. — Zur heutigen
Schulbewegung. — Aus Kantonen. Vereinschronik. — Humor in der
Schule. - Brieskasten der Redaktion- — Inserate.

*Holl der Lehrer ein methodisches Tagebuch führen?
(Fortsetzung.)

Die bisher beleuchtete Tagebuchart ist so recht die Manier des ge-

plagten Achtklaffen- und HalbtagfchullehrerS, dessen ganzer Pflichten-
kreis auf Einschränkung. Konzentration und infolge permanenten Zeit-
mangels auf Verknöcherung gestimmt ist und ihn zum braven Pensen-

knecht macht. An andern Schulorganisationen präpariert man nach

unsern Beobachtungen in etwas andern Formen.
Wir meinen, es gebe Dinge, die man durchaus nicht notieren, und

wieder andere, die man sich ausführlicher zurecht legen müsse, weil fie
eines psychologisch-methodischen Ganges, eines klaren Aufbaues, einer

wohlüberlegten Erklärung bedürfen. Da hat dann die ausführliche
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